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Saule Zeitung
Fünfzigſter Jahrgang

Halle Montag den 27 März 1916

Weiteres Anwachſen der ruſſiſchen Mfenſive

Erfolgreicher deutſcher Gegenſtoß am Narocz See 2160 Mann gefangen

Ein engliſcher 13000 Tonnen Dampfer
torpediert

Paris 26 März Dem Matin zufolge berichtet der
geſtern in Marſeille eingetroffene Poſtdampfer Leiceſter
ſhire daß er am Mittwoch einen Funkſpruch erhalten habe
der meldete daß der engliſche Dampfer Minneapolis
e Lloyds Regiſter 13 543 Tonnen groß von einem feind
ichen Tauchboot torpediert worden ſei und ſinke Die
Leiceſterſhire ſei zur Hilfe geeilt jedoch zu ſpät gekommen

Das r Seſgsuns iſt m r bendee nneapolis ein ei Schraubendampfer derAtlantic Transport Co Ld in London war vom
Stapel gelaufen Länge 183,1 Meter Breite 20 Meter
Raumtiefe 12,1 Meter 16 Knoten Geſchwindigkeit

Ein franzöſiſches Militärtransportſchiff
vernichtet

e B Sofia 27 März Ein Telegramm des Utro
meldet aus Athen Ein e Transportſchiff das mit
Militär aus Saloniki abfuhr lief auf eine Mine und ſank
Von der Beſatzung ſind 73 Mann gerettet Demnach ſind
jedenfalls ſehr viele feindliche Soldaten ertrunken Red
Sſhgeren ſache wurde ausgeſandt der ſchwimmende Minen
au

Deutſche UBoote ſogar im Hafen von
Le Havre

c B Rotterdam 27 März Der Nieuwe Rotter
oamſche Courant erfährt aus Le Havre Deutſche Unterſee

bohrten am 1 Mär 500 Meter Entfernung Schiffe imHafen in den Grund n vermag der Feind alſo bis

an den Zu der Stadt r Zum Studium dieſer
Angelegenheit iſt am 14 März aus Paris eine Deputation
in Havre angekommen Sie beſichtigte die Einrichtungen für
Waſſerflugzeuge und die Höhe von der aus die Verteidigung
gegen UBoote geleitet werden ſoll Am folgenden Tage
verließen die Herren Havre und erklärten von Stunde an
n r Sicherheit des Hafens und der Stadt hinreichend ver

rgt e

boote wagten ſich wiederholt in die e von Havre Sie

Torpediert
WTB London 27 März Lloyds meldet aus

Dover Der engliſche Dampfer Saint Cecilia iſt ver
ſenkt worden Die Beſatzung wurde gerettet

Zwei Hapag Dampfer als gute Priſen
Das Londoner Priſengericht hat die beiden Dampfer

ber Hamburg Amerika Linie Prinz Adalbert
6000 Tonnen und Kronprinzeſſin Cecilie
8000 Tonnen die ſich bei Ausbruch des Krieges in Fal

mouth befanden für gute Priſe erklärt

Abg Dr Wiemer über die
UBoot Frage

Auf dem Parteitag der Fortſchrittlichen Volkspartei für
HroßBerlin auf dem die Abgg Caſſel Dr Crüger Dove
Dr Ehlers Fegter Haußmann Hubrich Kanzow Kopſch
Meyer Frankfurt Mommſen Dr Mugdan Dr Neumann
Hofer Otto Dr Runze Siehr Sivkovich Wagner Dr Wen
dorf und Dr Wiemer ſowie der frühere Abg Broemel an
weſend waren ſprach Abg Dr Wiemer über die UBoot
Frage Er führte aus

Meine Ausführungen haben den Zweck Mitteilung zu
machen über die Stellung der parlamentariſchen Vertretung
im Reichstag wie im Preußiſchen Abgeordnetenhaus zur
BootFrage und Aufklärung über einige Streitpunkte zu
geben die in dieſer Frage beſtehen Die einmütige Auf
faſſun g der Fraktionen ſtützt ſich auf den Entſchluß warm
herzig entſchloſſen und opferfreudig für alles einzutreten
was die Schickſalsſtunde fordert aber zugleich auch auf die
klare Erkenntnis daß in dieſer ſchweren Zeit kaltes Blut
und ruhige Beſonnenheit Wirklichkeits
ſinn und Augenmaß dem Vaterlande mehr nützt als
leidenſchaftliches Wünſchen und Hoffen als ein unklarer und
zielloſer Ueberſchwang der nur zu leicht S Abwege führt
Zuſtimmung Redner kennzeichnet hierauf kurz die Ver

handlungen die im Landtag über die BootFrage d
ſind und die Anträge die gegenwärtig den Reichstag beſchäf
tigen und geht ſodann näher auf die Bewegung im Lande
ein die unverkennbar ihre Spitze gegen die Reichsregierung
richtet Sicher machen viele dies mit in der redlichen Abſicht
dem Vaterlande zu nutzen Aber die Wirkung dieſer Agi
tation iſt ſchädlich wail ſie die innere Einigkeit ſtört
und das Vertrauen zu den verantwortlichen Stellen ge
fährdet das im Kriege zu erhalten gebieteriſche Notwendig
keit iſt Lebhafte Zuſtimmung

Das Ausſcheiden des Staatsſekretärs Tir pitz aus dem
Amte hat die in manchen Kreiſen vorhandene Erregung ge

l

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 27 März

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heute früh beſchädigten die Engländer durch eine um

fangreiche Sprengung unſere Stellung bei St Eloi ſüdlich
von Ypern in einer Ausdehnung von über 100 Metern und
fügten der dort ſtehenden Kompagnie Verluſte zu

Jn der Gegend nordöſtlich und öſtlich von Vermelles
hatten wir im Minenkampf Erfolg und machten Gefangene
Weiter ſüdlich bei La BVoiſſelle ſüdöſtlich von Albert hin
derten wir ſchwächere engliſche Abteilungen durch Feuer am
Vorgehen gegen unſere Stellung

Die Engländer beſchoſſen in den letzten Tagen wieder
die Stadt Lens

Jn den Argonnen und im Maas Gebiet erfuhren die
Feuerkämpfe nur vorübergehend Abſchwächung

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Gegen die Front unter dem Befehl des Generalfeld

marſchalls v Hin denburg erneuerten die Ruſſen geſtern
die Angriffe mit beſonderer Heftigkeit

So ſtießen ſie mit im Oſten bisher unerhörtem
Einſatz an Menſchen und Munition gegen die
deutſchen Linten nordweſtlich von Jakobſtadt vor ſie
erlitten dem entſprechende Verluſte ohne irgend
welchen Erfolg zu erringen Bei Welikoje Selo ſüd
lich von Widſy nahmen unſere Vortruppen in einem glück
lichen Gefecht den Ruſſen 57 Gefangene ab und erbeuteten
zwei Maſchinengewehre

Wiederholte Bemühungen des Feindes gegen unſere
Stellungen nordweſtlich von Poſtawy ſcheiterten völlig

Nachdem ſüdlich des Narocz Sees mehrfach ſtarke
Angriffe von Teilen dreier ruſſiſcher Armee
korps abgeſchlagen waren traten weſtpreußiſche Regimen
ter bei Mokrzyce zum Gegenſtoß an um Artilleriebe
obachtungsſtellen die beim Zurückbiegen unſerer Front am
20 März verloren geganoen waren zurückzunehmen Die
tapfere Truppe löſte ihre Aufgabe in vollem Umfange
Hierbei ſowie bei der Abwehr der feindlichen Angriffe wur
den 21 Offiziere 2140 Mann gefangen und eine An
zahl Maſchinengewehre erbeutet

Unſere Flieger belegten die Bahnhöfe von Dünaburg
Wilejka und die Bahnanlagen an der Strecke Baranowitſch
Minsk mit Vomben

Balkan Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Oberſte Heeresleitung

Amtliche Meldung des Admiralſtabs
Der Luftſchiffangriff auf Nordfriesland

WTB Berlin 26 März Am 25 März morgens
haben engliſche Seeſtreitkräfte einen Fliegerangriff auf den
nördlichen Teil der nordfrieſiſchen Küſte herangetragen
Der Fliegerangriff mißlang völlig wie der Heeresbericht
vom 26 März bereits berichtet hat Zwei auf Vorpoſten
befindliche armierte Fiſchdampfer ſind den engliſchen
Schiffen zum Opfer gefallen ugriffen die engliſchen Streitkräfte an und erzielten eine An
zahl Trefſer Ein Torpedobootzerſtörer wurde ſchwer be
ſchädigt Von unſeren ſofort ausgeſandten Streitkräften
ſtießen nur einzelne Torpedoboote in der Nacht vom 25 zum
26 März auf den abziehenden Feind Eines dieſer Torpedo
boote iſt bisher nicht zurückgekehrt

Der Chef des Admiralſtabes der Marine
WITB Kopenhagen 26 März Drahtbericht

Berlingske Tidende berichtet aus Esbjerg über ein See
gefecht von etwa 20 engliſchen Kriegsſchiffen
darunter fünf größere Kreuzer und 15 Torpedojäger mit
deutſchen Fiſchdampfern die anſcheinend im Fahr
waſſer ſüdlich Fanö fiſchten Die Fiſchdampfer jogen
ſich nachdem wie man zu beobachten meinte zwei von ihnen
in Brand geſchoſſen waren zurück Einige deutſche
Kriegsſchiffe und ein Zeppelin kamen zu
Hilfe Es entſtand eine gewaltige Kanonade
die 10 bis 15 Minuten dauerte Die BVegebenheiten ſpielten
ſich ſo weit vom Lande ab d es ſelbſt mit den beſten Fern
gläſern unmöglich war die Einzelheiten zu verfolgen Die
Luft verdickte ſich

Unſere Marineflugzeuge

WTB Großes Hauptquarkker 26 März
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Geſtern konnte der Erfolg einer in der vorhergehenden
Nacht ausgeführten Sprengung nordöſtlich von Vermelles
feſtgeſtellt werden Jn dem Sprengtrichter liegt ein feind
licher Panzerbeobachtungsſtand mehrere engliſche
Unterſtände ſind zerſtört

Nordöſtlich von RNeuville unternahm eine kleine deutſche
Abteilung nach geglückter Sprengung einen Erkundungsvor
ſtoß in die feindliche Stellung und kehrte planmäßig mit
einer Anzahl Gefangenen zurück

Der franzöſiſche Verſuch eines Gasangriffes in der
Gegend des Forts de la Pompelle ſüdöſtlich von Reims
blieb ergebnislos

In den Argonnen und im Maasgebiet erreichte der Ar
tillerieckampf ſtellenweiſe wieder große Heftigkeit Nacht
gefechte mir Nahkampfmitteln im Cailetts Walde ſüdöſtlich
der Feſte Douaumont nahmen für unſere Truppen einen
günſtigen Verlauf

Durch eine umfangreiche Sprengung nordöſtlich von
Celles in den Vogeſen fügte ſich der Gegner ſelbſt erheblichen
Schaden zu unſere Stellung blieb unverſehrt

Bei St Quentin fiel ein engliſcher Doppel
decker unbeſchädigtin unſere Hand Ein fran
zöſiſches Flugzeug ſtürzte nach Luftkampf im Cailette
Walde ab und zerſchellte

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Ruſſen haben ihre Angriffe am Brückenkopf von

Jakobſtadt und nördlich von Widſy geſtern nicht wieder
holt Mehrere im Laufe des Tages unternommene Vor
ſtöhe ſüdweſtlich und ſüdlich von Dünaburg blieben ſchon auf
rößere Entfernung vor unſeren Hinderniſſen im Feuer
iegen Gegen unſere Front nordweſtlich von Poſtawy und

zwiſchen Narocz und Wiſzniew See nahm der Feind nachts
mit ſtarken Kräften aber ergebnislos und unter großen
Opfern den Kampf wieder auf Nordweſtlich von Poſtawy
nahmen wir einen Jffizier 155 Mann gefangen

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues
Von zwei durch ein Kreuzergeſchwader und eine Jer

ſtörerflottille begleiteten Mutterſchiffen ſind geſtern früh
fünf engliſche Waſſerflugzeuge zum Angriff
auf unſere Luftſchiffanlagen in Nordſchles
wig aufgeſtiegen Nicht weniger als drei von
ihnen darunter ein Kampfflugzeug wurden durch den
frühzeitig benachrichtigten Abwehrdienſt auf und öſtlich der
Jnſel Sylt zum Niedergehen gezwungen Die Jn
ſaſſen vier engliſche Offiziere und ein Unteroffizier ſind
gefangen genommen Bomben wurden nur in der Gegend
von HoyerSchleuſe abgeworfen Schaden iſt nicht ange
richtet

Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wien 26 März
Amtlich wird verlautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe Die in den ruſſiſchen Be

richten geſchilderten Kämpfe bei Latacz am Dnunjeſtr ger
ſelbſtredend nur Vorpoſtengeplänkel dar es handelt ſich
unſererſeits um Aufklärungstruppen die beim Anrücken
ſtärkerer feindlicher Abteilungen naturgemäß in die Haupt
ſtellungen zurückzugehen haben Einen Angriff gegen die
Hauptſtellung der Armee Pflanzer Baltin haben die Ruſſen
in den letzten Wochen überhaupt nicht verſucht

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die feindliche Artillerie hielt die Hochfläche von Doberdo

den Fella Abſchnitt und einzelne Stellungen an der Tiroler
Front unter Feuer Oeſtlich des Plöckenpaſſes drangen unſere
Truppen in eine italieniſche Stellung ein Bei Marter im
Suganga Tal wurde ein feindlicher Angriff abgewieſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

ſteigert Jm Einvernehmen mit der Reichstagsfraktion hat
Herr v Payer ausgeſprochen daß auch wir dankbar an
erkennen die unermüdliche Pflichttreue die er ſeinem Lebens
werk gewidmet hat und ihm insbeſondere dafür danken daß
es ſeiner Geſchicklichkeit und Ausdauer Frlungen iſt das Ver
ſtändnis für unſere Flotte und die Liebe zu ihr in den wei
teſten Kreiſen des deutſchen Volkes zu verbreiten und zu er
halten Jch zweifle nicht daß die ganze Partei hinter dieſenWorten t Werhalte uſtininuts Wir en die
Politik des Herrn v Tirpitz unterſtützt ſoweit ſie unſerer

erseugung entſprach wir haben ſie bekämpft wo dies
nicht der Fäll war und gerade die Erfahrungen dieſes

Krieges haben uns recht gegeben Redner weiſt auf die Be
denken hin die die Partei gegen die Bindung des Flotten
geſetzes und in der Armierungsfrage geltend gemacht hat
und geht auf die Geſchichte des BootVaues ein Von der
Partei iſt von Anfang an ein verſtärkter und be

ne nd bie be Booten gefordert worden
nsbeſondere ſind die Abgg Leonhart und Struve aus Kiel

nachdrücklich dafür eingetreten
Auch in der freiſinnigen Preſſe iſt die gleiche Auffaſſun

vertreten worden Fachmänner wie Vizeadmiral Galſter un
Kapitän Perſius haben in dieſer Richtung zu wirken geſucht Jedenfalls ſteht feſt Wäre nach dem Verlangen der
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Partei der Bau von und ſchneller durchgeführt worden ſo wäre Mohigten i
im tege erheblich ſiact Waiden

Lebhafte Juſtimmung Die lt d teiwegt Grundl ere h eine Wir Zehn
nicht entwinden laſſen e derlz au

uns die UBoot
Beifall Wir ſind die Heldentaten unſerer
wie unſerer ganzen Flotte Wir unterſchreiben die Erklärun
des Unterſtaatsſekretärs Zimmermann daß wir keinesfalls
die Ungeſetzlichkeit des UBoot Krieges in der Kriegszone
zuge r und daß wir uns bei Verhandlungen mit anderen
Mächten die UBootWaffe nicht aus der Hand winden laſſen
können Vereinbarungen die das Weſen des ABoot Krieges
nicht berühren ſind möglich nicht aber Einſchränkungen die

uns zum e auf die erfolgreiche Verwendung dieſer
Waffe zwingen können Lebhafte re

Jm Anſchluß hieran geht Redner auf Meinungsver
ſchiedenheiten ein die in der öffentlichen ins
beſondere auch in verſchiedenen jüngſt an den Reichstag ge
langten Eingaben hinſichtlich der Verwendung der Boote
hervorgetreten ſind Unrichtig ſei die Behauptung daß die
energiſche Führung des Boot Kriegesnach den Grundſätzen der Denkſchrift vom
10 Februar d J hinausgeſchoben ſei Sie habe zum an
geſetzten Zeitpunkt wie amtlich erklärt ſei begonnen Die
Grundſätze der Denkſchrift die dem Völkerrecht entſprechen
finden die Billigung und Unterſtützung der Partei Wer
darüber hinaus die Verſchärfung des U Boot Krieges ver
langt hat die Pflicht ſich Klarheit zu verſchaffen über die
Folgen dieſes Vorgehens und die Verantwortung die es in
ſich ſchließt Letzten Endes entſcheidet die Frage wer in An
gelegenheiten der Kriegführung mehr Vertrauen verdient
ob die verantwortlichen Stellen wie der Admiralſtab und
die Oberſte Heeresleitung oder die unverantwortlichen
Führer einer Bewegung die in der letzten Zeit entfeſſelt
worden ſei Er ſei nicht im Zweifel wie der Parteitag dieſe
Frage beantworten werde Lebhafter Beifall

Jm Zuſammenhang mit dieſen Ausführungen behandelt
Redner die Frage welche Wirkungen ein etwaiger Kon
flikt mit den Vereinigten Staaten haben würde
Wir fürchten uns nicht wir werden auch neuen Gefahren
mit ruhiger Zuverſicht entgegenſehen aber wir haben den
Wunſch mit Amerika in Frieden zu leben und den Bruch zu
vermeiden Wer leichtherzig durch unbeſonnenes Tun den
Bruch heraufbeſchwören wollte verſündigt ſich am Vater
land Lebhafte Zuſtimmung

Vergeſſen wir niemals wir ſtehen im Krieg Wer ſein
Land liebt wer den Sieg will der ſtellt ſich in der Stunde
der Gefahr entſchloſſen hinter die die zur Führung berufenſind Wer das Vertrauen erſchüttert aus kleinlicher Recht
haberei wer die innere Geſchloſſenheit gefährdet wer das
alte deutſche Erbübel der Zwietracht von neuem empor
wuchern läßt der ſchädigt ſein Land und treibt es auf eine
Bahn die zum Verderben führen kann Die Fortſchrittliche
Volkspartei geht dieſen Weg nicht Sie hält es für ihre
vaterländiſche Pflicht die innere zu erhalten und
das Vertrauen zur Kraft und Entſchloſſenheit des deutſchen
Volkes und ſeiner Führung in den Stürmen dieſes Krieges
zu pirwen und zu ſtärken Stürmiſcher anhaltender Bei
fall

An den Vortrag ſchloß ſich eine eingehende Ausſprache
an der ſich die Herren Dr n Redakteur
Heile Prof Dr Spiegel Direktor Bernhard und die Abgg
Dove Caſſel und Haußmann ſowie im Schlußwort Abg Dr
Wiemer beteiligten Sodann wurde folgende von 30 Ver
trauensmännern unterſchriebene und vom Stadtv Jacobi
empfohlene Entſchließung mit allen gegen eine Stimme an
genommen

Der Parteitag für Groß Verlin ſpricht ſein volles
Ein verſtändnis mit der einmütigen Haltung der
Fraktionen der Fortſchritlichen Volkspartei des Reichs
tages und des Preußiſchen Abgeordnetenhauſes in der U
Boot Frage aus und unterſtützt das BVeſtreben die
innere Einheit des deutſchen Volkes zu wahren und
das Vertrauen zur verantwortlichen mili
täriſchen und politiſchen Führung imKriege zu ſtärken

Ueber Amerikas Stellungnahme zum
Unterſeebootkrieg

wird verſchiedenen Berliner Blättern berichtet die ameri
kaniſche Regierung habe am Freitag ein Memoragandum
veröffentlicht worin ſie ihren Standpunkt bezüglich des
Auftretens von Unterſeebooten und der damit in Verbin
dung ſtehenden Frage des Seerechts auseinanderſetze

Der Heldenkampf des Greif
London 25 März Reuter Die Admiralität teilt

mit daß am 29 Februar in der Nordſee ein Kampf zwiſchen
dem deutſchen Hilfskreuzer Greif der als norwegiſches
Handelsſchiff maskiert war und dem britiſchen Hilfskreuzer
Alcantara ſtattgefunden hat Der deutſche Hilfskreuzer

wurde durch Kanonenfeuer die Alcantara offenbar durch
ein Torpedo zum Sinken gebracht Fünf Offiziere und 115
Mann vom Greif wurden aufgenommen und zu Gefange
nen gemacht Die britiſchen Verluſte betragen fünf Offiziere
und 69 Mann Während des ganzen Kampfes feuerte der
Feind über die norwegiſchen Farben die auf die Schiffs
vünde gemalt waren hinweg

Notiz des WTB Selbſtverſtändlich hat S M S
Greif wenn er ſich auch vorher einer erlaubten Kriegsliſt

bediente am Beginn des Kampfes die deutſche Kriegsflagge
geſetzt

London 25 März Reuter Ueber das Gefecht in der
Nordſee am 29 Febr wird weiter gemeldet Die beiden
Dampfer ſchoſſen ſich einanserin Stücke Der
Greif ſank zuerſt Britiſche Zerſtörer nahmen die Ueber

lebenden auf Ein deutſches Unterſeeboot wurde von Den
Zerſtörern zum Sinken gebracht Die gefangenen Deutſchen
v nach Edinburg gebracht einer von ihnen iſt ge
ſterben

Rotiz des WTB Wie wir von zuſtändiger Stelle er
fahren trifft die Nachricht von der Verſenkung eines deut
hen Unterſeebootes nicht zu

Zur Torpedierung der Suſſex
e B Genf 27 März Nach einer Meldung des Pariſer

Journal dauerte es mehrere Stunden bis der zerſtörte
Funkſpruchapparat der Suſſex notdürftig wieder arbeitete
Der Telegraphiſt er den
angabe Dies erklärt

rrtum bei der Orts
s achtſtündige Warten bis das
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brachte die Thereſe die tteten nach BVoulogne woine Wir ahl der Opfer wird au
päter der e eanofion au rücke niederpraſſeln erle Bord h Andere fanden angeblich beim
a eines Rettungsbootes den Tod Die elektriſche

Beleu wurde da die ahnen gßt unverſehrt blieben
nicht unterbrochen Ueber die Rationalität der Opfer fehlen
zuverläſſige Angaben Unter den Geborgenen von denen
viele auch ihre wertvolleren Gepäckſtücke retten konnten be
finden ſich Spanier Engländer und Amerikaner Der
Marineminiſter Lacaze wird nach ſeinen perſönlichen Feſt
elIungen in Boulogne dem Miniſterrate neue Maßnahmen
zum des Aermelkanals vorſchlagen insbeſondere für
die bevor c Ueberfahrt der engliſchen Miniſter zur
Pariſer Kon n

Die Pariſer Radikalen ſtreben die ſofortige parlamen
Zu Unterſuchung des Suſſex Falles an der die geſamte
Bevölkerung mit Beſorgnis darüber erfüllt ob nicht infolge
der mehrmonatlichen Ruhe im Aermelkanal eine Erſchlaffun
der Wachſamkeit eingetreten ſei Briand bietet alles auf
damit die ernſte Angelegenheit vorläufig nur in den Kom
miſſionen erörtert werde

e B Rotterdam 27 März Reuter meldet aus London
Zwei amerikaniſche Fahrgäſte die ſich an
Bord der Suſſex befanden erklären in einerUnterredung Als die ſchreclihe Exploſion in der Nähe der

Kommandobrücke erfolgte und es ſicher erſchien daß der
Suſſex untergehen würde begab ſich eine große Zahl von

Fahrgäſten in die Boote oder ſprang mit Rettungsgürteln
in die See Das Schiff hielt ſich aber ſchwimmend Zahl
reiche Perſonen wurden durch die Exploſion getötet auf Deck
lagen fünf Leichen Die zwei Amerikaner waren gerade im
Geſpräch mit einem anderen Amerikaner geweſen und hatten
ſich eben von ihm entfernt als der Torpedo das Schiff traf
Sie glauben daß der Amerikaner Pryet worden iſt Die
meiſten Fahrgäſte waren als die Nacht anbrach aus den
Rettungsbooten wieder an Bord der Suſſex gekommen
Gegen Mitternacht kam ein franzöſiſches Patrouillenboot und
ein Torpedojäger zu Hilfe Die Amerikaner ſind der Anſicht
daß ein Boot gekentert iſt und die Jnſaſſen ertrunken ſind

WTB Paris 27 März Agence Havas Die erſte
Liſte der nach Boulogne zurückgebrachten Paſſagiere der
Suſſex enthält 174 Namen und zwar von 31 Franzoſen

44 Engländern 53 Jtalienern 24 Belgiern zwei Ruſſen
ſechs Spaniern 13 Amerikanern und einem Chilenen

WTB London 27 März Reuter Drei von den ver
wundeten Paſſagieren des Dampfers Suſſex ſind heute im
Spital von Dover geſtorben Zwölf andere Paſſagiere ſind
ſchwer verletzt

Die Suſſex war bewaffnet
e B Rotterdam 27 März Jn Paris ſind inzwiſchen

Fahrgäſte der Suſſex eingetroffen Einer von dieſen ein
gewiſſer Samuel Benis e den daßdie Exploſion den Vorderſteven getroffen habe wodurch
viele Perſonen ins Waſſer geſchleudert worden ſind Nach
einem Bericht der Agence Havas kam es auf dem Schiffe
zu einer wilden Panik worunter die Rettungsarbeiten ſehr
litten ſo daß viele Fahrgäſte ums Leben kamen Man ſchätzt
die Zahl der Toten auf 50 Unter den Geretteten befinden
ſich 36 Engländer 28 21 Jtaliener Die meiſtender Geretteten ſind über Boulogne in Paris angekommen
Der Havas Bericht ſchließt mit dem Eingeſtändnis Man
weiß daß die Suſſex bewaffnet war

Alſo wurde ſie zu Recht torpediert Red

Acht Amerikaner vom Dampfer Suſſex vermißt
WTB London 26 März Reuter Es wird beſtätigt

daß ſich 25 Amerikaner an Bord des Dampfers Suſſex be
fanden wovon noch acht vermißt werden

Waſhington 26 März Reuter Von den Paſſagieren
des untergegangenen Paſſagierdampfers Engliſhman wer
den vier Amerikaner vermißt

Engliſche Meldung zum Fliegerangriff
auf NRord ſchleswig

WVTB Amſterdam 27 März Ueber den engliſchen
Angriff auf die deutſchen Luftſchiffanlagen in Nordſchleswig
verbreitet das Reuterſche Bureau folgende amtliche Mel
dungKagliſche Waſſerflugzeuge griffen vorgeſtern früh die

deutſchen Luftſchiſſhaken in Schleswig Holſtein öſtlich der
Jnſel Sylt an Die Waſſerſlugzeuge wurden nach dem ver
abredeten Punkt dicht an der deutſchen Küſte von leichten
Kreuzern und Torpedobootszerſtörern eskortiert Drei
Waſſerflu gzeuge werden vermißt Die Zerſtörer

Meduſa und Lawerock hatten eine Kolliſton
Es wird befürchtet daß die Meduſa infolge des ſtür
miſchen Wetters dieſer Nacht verloren iſt aber es beſteht
keine Beunruhigung über dag Schickſal der Veſatzung Unſere
Zerſtörer verſenkten zehn bewaffnete deutſche Patrouillen
boote Es iſt bisher keine Einzelheit über die Ergebniſſe des
Raids eingegangen aber aus Meldungen der däniſchen
Blätter ſcheint hervorzugehen daß dieſer ſeine Abſicht er
füllt hat

Das engliſche Flugweſen verſagt
e B Rotterdam 26 März Spencer Wilkinſon

ſagt in einem Brief an die Times daß der Abgeordnete
Billing welcher im Unterhauſe wiederholt ſcharfe Vorwürfe
gegen die Regierung wegen der Vernachläſſigung des Flug
weſens richtete recht hätte und die Regierung gut täte auf
ihn zu hören Wilkinſon beſtätigte daß die engliſchen
Flugzeuge am gefährlichſten für die engli
ſchen Flieger ſelber ſeien

England verſchärft die Prifenmethode
o B Stockholm 26 März Der hieſige engliſche Ge

ſandte teilt mit daß England eine ſchärfere Priſenmethode
anwenden werde Es ſoll ein neues Signalſyſtem angewendet
werden Bleiben dieſe Signale unbeachtet dann ſollen die
betreffenden Schiffe ſofort beſchoſſen werden

Die Tubantia doch torpediert
WTB Haag 25 März Auf einem Boot der Tubantia

ſind bronzene Metallſtücke gefunden worden die
einer Unterſuchung zufolge der bronzenen Luftkam
mer eines Torpedos entſtammen ſollen

Voulogner Fahrzeug Thereſe alle in Rettungsbooten trer
benden Perſonen aufgenommen hatte Nach Mitternacht

n e e v Bee r e r e e ee e e e
Vor Verdun u und Riga

Por Verdun iſt die Lage unverändert dſchüi i en die feindlichen Werke wird mit en
derter Stärke und Heftigkeit weiter geführt Er hat abebisher nicht die volle Wirkung erzielt ſo dar e neue
vorläufig noch nicht zum letzten entſcheidenden Sturme vor
ehen konnte Gerade darin in dem ruhigen Abwarten
iegt ein Gefühl der außerordentlich großen Stärke der deut

ſchen Heeresleitung ſie braucht nichts zu überſtürzen braucht
keine verluſtreichen a pgrifſe zu unternehmen ſondern kann
in aller Ruhe abwarten bis die Frucht gereift iſt um ſie
dann pflücken zu können Die deutſche Heeresleitung iſt nicht
darauf gerade jetzt unter allen Umſtänden einenErfolg erſelen zu müſſen ſe kann es rrvig mit in den Kauf

nehmen daß die ausländiſche Preſſe in dem ruhigen Ab
warten ein Moment der Schwäche erkennen glaubt und
daß ſie wie ſie es bisher ſchon öfters getan hat auf ein
Stocken und Stillſtand des Angriffes ſchließt Sie mag ſich
nur gedulden ſie wird bald eines Beſſeren belehrt werden
und erkennen wie wohlberechtigt und planmäßig dieſesAbwarten war Ein gewiſſer Fort ang der kriegeriſchen

Handlung liegt auch darin daß ſt erdun Wän in Brand
geſchoſſen iſt Man muß daraus ſchließen daß die deutſche

elagerungsartillerie die bisher nur die vorderſten Linien
der feindlichen Werke beſchoſſen hatte einen Teil der ange
ſtrebten Wirkung ſchon erzielt hat ſo daß ſie ihr Feuer weiter
rückwärts verlegen konnte Auffallend iſt es daß die Fran
zoſen ſchon ſeit mehreren Tagen keine größere Gegenoffenſive
unternommen haben

Jm Maasgebiet und an der angrenzenden
Argonnenfront hat ſich der Artilleriekampf wieder an
manchen Stellen zu großer Heftigkeit geſteigert Südöſtlich
der Feſte Douaumont haben für unſere Truppen
günſtige nächtliche Nahkämpfe ſtattgefunden
Sonſt fanden an verſchiedenen Teilen der Weſtfront wie bei
Vermelles bei Neuville und bei Celles in den Vogeſen für
uns erfolgreiche Minenkämpfe ſtatt Bemerkenswert iſt daß
wiraneinem Tagefünffeindliche Flu gzeuge
darunter allein vier engliſche erledigt
haben Einen deutlicheren Mißerfolg konnten ſich die zur
Beſchießung unſerer hen ageg in Nordſchleswig auf
geſtiegenen engliſchen Waſſerflugzeuge kaum holen als daß

ganz abgeſehen von der gänzlichen Wirkungsloſigkeit ihrer
Bombenwürfe gleich drei von den fünf Flugzeugen ab
geſchoſſfen wurden

Man kann der ruſſiſchen Heeresleitung die Anerkennung
nicht verſagen daß ſie mit außerordentlicher Hartnäckigkeit
an den einmal gefaßten Plänen feſthält und trotz aller
Niederlagen und Mißgeſchicke beſtrebt iſt die Offenſive gegen
die deutſchen Stellungen fortzuführen Jmmer wieder
dringen die Ruſſen in tief geſtaffelten Kolonnen gegen
die deutſchen Linien zwiſchen Riga und Naroczſee vor Aber
alle Angriffe konnten auch an den letzten Tagen wieder ab
gewieſen werden Den Ruſſen war an keiner Stelle
der geringſte Erfolg beſchieden Die Angriffe
gegen den Brückenkopf von Jakobſtadt und nördlich von
Widſy haben ſich nicht wiederholt Vorſtöße bei Dünaburg er
ſtickten in unſerem Feuer bei Poſtawy wo wir obendrein
trotzdem wir die Angegriffenen waren wieder 1 Offizier und
155 Mann gefangen genommen haben und zwiſchen
Naxocz und Wiſzniew See blieben mit ſtarken Kräften
unternommene nächtliche Angriffe wieder ergebnislos und

brachten den Ruſſen neue große Opfer Was die Witterungs
verhältniſſe anbelangt ſo iſt neuerdings wieder Froſt ein
getreten re den die ruſſiſchen Operationen erleichtert undin gewiſ em Sinne überhaupt erſt möglich acht werden
Die Rückſichten auf das Wetter haben die Ruſſen wohl mit
veranlaßt gerade jetzt i große Offenſive zu unternehmen
Wenn in einiger Zeit ſich erſt mildere Witterung einſtellt
und die Schneeſchmelze beginnt ſo werden alle Wege und
das ganze Gelände vollkommen unpaſſierbar Es tritt eine
Zeit von einigen Wochen ein in der überhaupt keine
Truppenbewegungen größeren Umfanges mehr möglich ſind
Bevor dieſer Zuſtand eintrat hofften die Ruſſen die deut
et Linien durchbrochen Kurland wieder erobert und über

Wilna hinweg an der Grenze Oſtpreußens zu ſtehen Sie
unterſchätzten dabei aber die Tapferkeit der deutſchen
Truppen die ihre Stellungen feſt in Händen halten und den
ruſſiſchen Durchbruch trotz der eingeſetzten ſtarken Kräfte zum
Scheitern bringen

t

Angſt um Verdun
e B Turtn 26 März Die neueſten Berichte der ita

lieniſchen Korreſpondenzen aus Paris laſſen trotz aller Rede
reien erkennen daß in Dis erneute Angſtgefühle um Ver
dun Platz gegriffen haben Alle mehr oder minder künſt

lichen ſtrategiſchen Deuteleien helfen nicht über die harte
Tatſache hinweg daß die deutſchen Truppen langſam aber
ſicher auf beiden Flügeln vorwärtsgehen

e B Genf 27 März Ueber den Umfang des ſert
24 Stunden im ganzen Stadtgebiete von Verdun wütenden
Brandes dürfen die Pariſer Blätter keine Einzelheiten
melden

Weitere engliſche Schiffsgeſchütze für Verdun
c B Karlsruhe 26 März Die Baſeler Blätter be

richten von einem von der engliſchen Zenſur unterdrückten
HavpasTelegramm aus Le Havre daß dort am 17 März
mehrere engliſche Kriegsſchiffe mit dem Abmontieren ihrer
ſchweren re begonnen haben Dieſe Geſchütze werden
mit der Bahn nach Verdun transportiert und dort in Stel
lung gebracht Man hofft in etwa zwei Wochen mehrere
dieſer weittragenden Geſchütze ins Feuer bringen zu können

Die engliſche Hilfe für die Franzoſen
c B Lugano 26 März Der Londoner Korreſpondent

des Corriere della Sera meldet es dürfe jetzt geſagt wer
den daß die engliſchen Truppen die Franzoſen in
einem Teil der Front erſetzt hahen In der engliſchen Linie
von Arras bis Albert ſei ein ſang r Keil voranden geweſen in dem die t en Souchez Neuville

int n und das berühmte Labyrint gehalten hättenDieſer Keil ſei jetzt von den l derh t worden Da
mit erkläre ſich auch das Danktelegramm des Generals Joffre
an a vom 10 März für die Glückwünſche des letzteren zur
Verteidigung von Verdun

Die Beſchießung von St Dis
ehe die ſherz Wicehang n et die en dir e

e eßung von met r o ſelgende Einzelheiten Eine neue geige
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er täglichen Beſchiehungen begann am Vormittag des 11 v
dauerte 53 die ganze folgende Woche bis zum 18 Mär

an Die S e sten zuerſt nur langſam etwa fün
in der Stunde r jeweils von 10 Uhr vormittags bis
2 Uhr war die Tätigkeit ſehr lebhaft Jn zwei Stunden

zählte man 40 Schüfſe

Ein Armeebefehl Joffres
c B Paris 27 März HavasMeldung Jn der erſten

e

f ſich Admiral von der deurſche Borafter das Gefolge des Generalfeldmarſchalls der Grweſir die Präſidenten des Senats und ber Kammer die

Miniſter des Krieges des Aeußern und des Jnnern Liman
aſcha Bronſart von Schellendorf Paſcha der General

ekretär des Komitees für Einheit und Fortſchritt Midhat
zukri Bei und andere Perſönlklichkeiten Der Sultan trug

ChanedanialiOsman und ſeinem höchſten deutſchen Orden
Chanedani aliOsman und ſeinem höchſten deutſchen Orden
Pach der Tafel hatte Mackenſen eine Unterredung mit dem

Märzhälfte hat General Joffre an die Armee von Verdun Sult
folgenden Armeebefehl gerichtet

Soldaten der Armee von Verdun Seit
drei Wochen haltet ihr den furchtbarſten Sturm aus den
der Feind bisher gegen uns unternommen hat Deutſch
land rechnete r einen ſeiner Anſtrengungen die
es für unwiderſtehlich hielt und für die es ſeine beſten
Truppen ſowie ſeine mächtigſte Artillerie eingeſetzt hatte
Es hoffte daß die Einnahme von Verdun den Mut ſeiner
Verbündeten ſtärken und die neutralen Länder von der
Janda Ueberlegenheit überzeugen würde Es hatte
ſeine Rechnung ohne euch gemacht Tag und Nacht trotz
einer beiſpielloſen Beſchießung habt ihr allen Angriffen
widerſtanden und eure Stellungen gehalten Der
Kampfiſtnoch nicht beendet denn die Deutſchen brauchen den Sieg Jhr werdet ihnen den
Sieg z entreißen wiſſen ir v Munition imUeberfluß ſowie zahlreiche Reſerven beſonders aber beſitzt
ihr euren Glauben an die Geſchicke der Republik
Das Land hat ſeine Blicke auf euch gerichtet Jhr werdet
zu denen gehören von denen man ſagen wird Sie haben
den Deutſchen den Weg von Verdun verſperrt

Bisher hat Joffre mit ſeinen Armeebefehlen immer nur
wenig Glück gehabt Seine Worte ſind vor der ehernen Ge
walt der deutſchen Waffen in den Wind geſprochen geweſen
und haben an den Mißerfolgen ſeiner Truppen nichts ändern
nnen Unſere Führer reden nicht ſie handeln

S J

Jtalien
Keine italieniſche Kriegserklärung

an Deutſchland
Die Stampa meldet aus autoritativer Quelle daß die

Frage der Kriegserklärung Jtaliens an Deutſchland end
gültig dahin entſchieden wurde daß eine ſolche Kriegserklä
rung nicht erfolgen werde

Die Tägl Rundſchau meint die Ablehnung der
Kriegserklärung an Deutſchland ſeitens Jtaliens beweiſe
daß letzteres an die Vernichtung ſeiner ehemaligen Bundes
genoſſen nicht mehr glaube ſich vielmehr die Tür zu weite
rem guten Einvernehmen und zur Erneuerung der für
Italien ſo fruchtbaren Handelsbeziehungen und der Spei
ſung mit deutſchem Kapital offenhalten wolle

Der italieniſche Bericht
WTB Rom 27 D Amtlicher Kriegsbericht vom

26 März Das andauernd ſchlechte Wetter ſtörte geſtern
wieder die Artillerietätigkeit in den höheren Zonen des
Kriegsſchauplatzes Artillertetätigkeit von einiger Bedeu
tung am mittleren Jſonzo zwiſchen Tolmein und Görz dem
Karſt und gegen feindliche Batterien in der Umgebung vonDuinos unſere Jnfanterie 37 die Befeſtigungsarbeiten
ihrer Stellungen mit Hochdruck fort Unter dem Schutze des
Nebels drang ſie an nd Stellen in die feindlichen
Linien ein die ſie durch Handgranaten beſchädigte

Die italieniſchen Kriegskoſten für Januar und Februar
C B Bern 27 März Laut Aufſtellungen des italieni
ſchen Schatzamts betragen die italieniſchen Kriegskoſten für
Januar und Februar 1505,8 Millionen

Salandra und Sonnino in Paris
NIB Paris 27 März Salandra und Sonnino ſind

geſtern hier eingetroffen
C B Lugano 27 März Salandra und Sonnino konfe

rierten vorgeſtern nachmittag im Hauptquartier mit dem
König und ſind dann abends 7 Uhr von Udine mit dem
Sonderzug nach Paris abgereiſt wo ſie als Gäſte der franzö
ſiſchen egierung im Hotel Briſtol Wohnung nehmen werden
Briand wird ſie am Bahnhof begrüßen Die Sitzungen der
Konferenz der verbündeten Mächte beginnen heute Montag
vormittag im Palaſt des Quai Orſée unter dem Vorſitz des
franzöſiſchen Miniſterpräſidenten Briand

Das italieniſche Valonakorps

T U Vern 27 März Nach einem Bericht des Jour
cal aus Valona iſt das italieniſche Valonakorps 80 009
Mann ſtark und in vier Diviſionen geteilt Jm Ober

n anso iſt dem General Bertotti General Piacentini ge
olgt

Valona das uneinnehmbare
e B Das Pariſer Journal berichtet aus Valona die

dortigen Befeſtigungswerke ſeien derart verſtärkt worden
daß ſie als uneinnehmbar bezeichnet werden müßten Diealbaniſche Bevölkerung zeige ſich aber den Jtalienern eni

ſchieden feindlich Auch Stampa meldet daß aus Valona
in Bari ankommende Reiſende von furchtbaren Verteidi
gungswerken der Jtaliener erzählen die zu äußerſtem
Widerſtand entſchloſſen ſeien Es ſei italieniſch franzöſi
ſchen Schiffen gelungen eine s Anzahl ſchwimmender
Minen längs des albaniſchen Üfers aufzufiſchen

Nermiſchte Kriegsnachrichken

Mackenſen in Konſtantinopel
C B Konſtantinopel 27 März Nach den offiziellen

MRiniſterbeſuchen folgte der ne der Einladung
des Vizeadmirals von Souchon zur Beſichtigung der Mann
ſchaften und zu einem Frühſtück auf der Göben Er e
auf dem hoch über dem Vosporus gelegenen Ehrenfried
im Park der deutſchen Votſchaft von Therapia Kränze an
den Gräbern des Fotſhaſter von Wangenheim und des
Militärattachees Oberſt Leipzig nieder Eine Bosporus
fahrt bei ſtrahlendem Sonnenſchein führte bis zum Schwar
archeeeer Abends war der Feldmarſchall Gaſt Enver

as

c B Konſtantinopel 26 März Geſtern abend fand im

ſtimme

ultan
WIB Konſtantinopel 26 März Generalfeldmarſchall

v Mackenſen nahm heute vormittag an einem Feldgottes
dienſt im Botſchaftsgarten teil bei dem außer den Herren
der Botſchaft Liman v Sanders ſowie deut Offiziere und
Mannſchaften von Heer und Flotte anweſend waren Am
Nachmittag beſichtigte der Generalfeldmarſchall das alte
Serail und frühſtückte dort als Gaſt des Sultans

Prinz Eitel fährt zum Sultan
e B Konſtantinopel 27 r Der Tanin erfährt

daß demnächſt Prinz Eitel Friedrich hier eintreffen werde
um im Auftrag ſeines kaiſerlichen Vaters dem Sultan den
koſtbaren Säbel zu überreichen den ihm der Kaiſer Wil
helm anläßlich der Siege auf Gallipoli ſchenkte

26292 Deutſche in England interniert
Die Köln Ztg meldet von der holländiſchen Grenze

Jm engliſchen Unterhaus wurde von der Regierung auf
Wunſch eines Riitgriedes des Hauſes mitgeteilt daß ich in
Großbritannien zurzeit 26 292 deutſche Zivil

e fangene in Sicherheitshaft befänden Die Zahl der
britiſchen Zivil gefangenen in Deutſchland
betrage annähernd 4000 Bisher ſeien 497 deutſche
Zivilgefangene heimgeſchickt das iſt einer auf 53 Bei der
Heimſendung britiſcher Zivilgefangener aus Deutſchland
ſtelle die Zahl 377 ein Verhältnis von 10 dar Ferner
wurde mitgeteilt daß aus dem Lager von Ruhleben 274
britiſche Untertanen als dienſtuntauglich entlaſſen worden
ſeien Die britiſche Regierung ſuche den Austauſch von
Dienſtuntauglichen nach Möglichkeit zu beſchleunigen

Ein engliſcher Minenkeger in die Luft geflogen
Amſterdam 26 März Das Allgemeen Handelsblad

ſchreibt Fahrgäſte der Tymor haben unweit der engliſchen
Küſte einen engliſchen Minenleger in die Luft fliegen ſehen
Man vermutet daß das Schiff auf eine Mine gelaufen und
explodiert iſt Tgl Rundſch

Bald bewaffnet bald unbewaffnet
T U London 25 März Drahtbericht Die White

Star Linie hat bekanntgegeben daß ihre Dampfer Cretic
und Canopic die zwiſchen Newyork und den Mittelmeer
häfen verkehren zum Schutze gegen die deutſche Tauchboote
in Gibraltar mit 4zölligen Geſchützen ar
miert werden Auf der Rückfahrt werden die Kanonen
wieder in Gibraltar entfernt damit die Dampfer während
ihres Aufenthaltes in Newyork als unbewaffnete

e le angeſehen werden können An
Bord der Canopic befanden ſich bei ihrer letzten Ausreiſe
nach Gibraltar unter 435 Paſſagieren 4 Amerikaner

Die Opfer unſeres letzten Luftangriffs auf die engliWſtruſe griffs auf gliſche

B Haag 26 März Reuter meldet amtlich Weitere
drei Perſonen die bei dem letzten Luftangriff auf die eng
liſche Oſtküſte verwundet wurden ſind ihren Verletzungen
erlegen Damit iſt die Zahl der bei dieſer Gelegenheit ge
töteten Perſonen auf 13 geſtiegen

Englands Holzzufuhr unterbunden
e B Rotterdam 26 März Jm engliſchen Oberhauſe

teilte Lord Newton mit daß die Regierung es verſucht habe
den deutſchen Gefangenen Beſchäftigung bei
den Eiſenbahnen in den Gruben und in den Docks zu ver
ſchaffen daß aber niemand mit ihnen zu tun haben wolle
Es ſei jetzt beſchloſſen worden ſie in den Wäldern
Schottlands zu verwenden um ſo das Bau und
Grubenholz zu erſetzen das England nicht mehr von
Schweden und Norwegen erhält weil die Schiffe von
den Deutſchen aufgebracht werden

Die ruſſiſche Jnduſtrie fürchtet bereits die
japaniſche Konkurrenz

Kopenhagen 26 März Wie aus Petersburg telegra
phiert wird kritiſiert man in ruſſiſchen Handelskreiſen ſcharf
den Plan eine in Tokio abzuhalten auf der
ruſſiſche und japaniſche Abgeſandte Pläne für die rechten
Handelsverbindungen vorlegen ſollen Man befürchtet daß
die ruſſiſche Jnduſtrie hierbei den kürzeren ziehen würde da
es für ſie unmöglich ſei der japaniſchen Konkurrenz bei
zukommen

Die Weißruſſen
WTB Wilna 25 März Unter den durch großruſſiſche

Bedrückungen in ihrer nationalen Entwickelung ſchwer ge
ſchädigten Völkern verdient beſondere Beachtung das weiß
ruſſiſche von dem ungefähr der vierte Teil dank der deutſchen
Siege nunmehr frei iſt Nach einer viel verbreiteten Anſicht
ſind die Weißruſſen die Nachkommen der zurückgebliebenen
Oſtgothen als der Hauptteil dieſes gergmaniſchen Volkes
ſeine alten Wohnſitze verließ Die ſeit Mitte Februar in
Wilna erſchernende weißruſſiſche Zeitſchrift Homan Volks

e wirkt für die Wiedergeburt der weißruſſiſchen
Sprache die einſt die Amtsſprache im Großfürſtentum
Lithauen war ſpäter aber infolge einer jahrhundertelangen
Verſolgung und Bedrückung ſeine angeſehene Stellung unter
den Sprachen Europas verlor Die Homan tritt für das

i Nebeneinanderleben der Weißruſſen Lithauer und
olen in den ehemaligen weſtlichen Provinzen Rußlands ein

Militäriſche Beſetzung der Petersburger Brüccken
In den Kreiſen der Petersburger Stadtverwaltung wird

wie ruſſiſche Blätter melden beabſichtigt die militäriſchen
Behörden auf die Notwendigkeit hinzuweiſen alle ſtädtiſchen
Brücken mit Militärwachen zu beſetzen Die hölzernen
Brücken ſollen außerdem von Feuerwehrleuten bewacht wer

tersburg hat eine gehe Anzahl von Brücken da
n eMeraſſimkiosk eine Galatafel zu Ehren des Generalfeld

marſchalls von Mackenſen ſtatt Unter den Teilneömern de

denvon allein vier über die Newa ner Länge von je drei

viertel Kilometer c

Sitzung des Vorſtandes der ſozialdemokratiſche
Partei

Abgeordneter Haaſe legt den Parteivorſitz nieder
Das ſozialdemokratiſche Preſſebureau teilt wie de

Vorwärts in ſeiner heutigen Morgenausgabe meldet fol

gendes mit JDer Parteivorſtand hat ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung
mit den Vorgängen in der Sitzung des Reichstages vom
Sonnabend beſchäftigt Bis auf ein erkranktes Mitglied
nahmen an der Sang alle Kollegen teil Mit einer Aus
nahme waren alle in der Beurteilung der er
wähnten Vorgänge die zur Gründung einer
beſonderen Fraktion geführt haben voll
kommen einig

Genoſſe Ha aſe gab im Verlauf der Debatte folgende
Erklärung ab

Jch habe da ein ſrm tbares kollegiales Zuſammen
arbeiten im Parteivorſtande nach meiner Ueberzeugung
bis zum nächſten Parteitage nicht mehr möglich iſt mein
Amt als Vorſitzender niedergelegt

Am Montag tritt der Parteiausſchuß zuſammen

Papier Sparerlaß für die Behörden
Die Miniſter der öffentlichen Arbeiten für Handel um

Gewerbe der geiſtlichen und Unterrichtsangelegenheiten un
für Landwirtſchaft uſw ferner der Finanzminiſter ſowie der
Miniſter des Jnnern haben an die ihnen unterſtellten Be
hörden einen Erlaß gerichtet in dem mit Hinblick auf die in
folge des Krieges eingetretene Knappheit verſchiedener Roh
ſtoffe für die Papierherſtellung erſucht wird mit größter
Strenge auf Sparſamkeit im Papierverbrauch hinzuwirken

Jm einzelnen iſt beſtimmt worden daß im amtlichen
Schriftverkehr grundſätzlich nicht mehr Papier verwendet
werden ſoll als die jeweilige Verfügung Mitteilung uſw
erfordern Bei öffentlichen Bekanntmachungen ſoll die
Ueberſchrift Bekanntmachung oder Oeffentliche Bekannt
machung ganz weggelaſſen oder eine andere den Jnhalt kurz
kennzeichnende Ueberſchrift gewählt werden Auf eine leicht
verſtändliche und knappe Faſſung iſt Wert zu legen Die
Geſchäftsſtellen der Zeitungen werden bei Ueber
ſendung der Ausfertigungen von amtlichen Bekannt
machungen zu erſuchen ſein dieſe genau wie vorgeſchrieben
einzurücken insbeſondere nur die Worte geſperrt oder fett
zu drucken die durch ein oder zweimaliges Unterſtreichen ge
kennzeichnet ſind weil anderenfalls die zuviel berechneten
Einrückungsgebühren abgeſetzt werden müſſen

Bei den Veröffentlichungen in den Amtsblättern
iſt die Aufnahme unwichtiger nur für einen kleinen Per
ſonenkreis beſtimmter Bekanntmachungen zu vermeiden auch
wird in vielen Fällen ſtatt wörtlichen Abdrucks der Hinweis
auf eine bereits an anderer Stelle abgedruckte Bekannt
machung genügen Mehrfache Bekanntmachungen aben ſo
weit ſie nicht geſetzlich vorgeſchrieben ſind zu unter leiben

Leizte Depeſchen
Ankunft Asquiths in Paris

WTB Paris 27 März Reuter Asquith und dic
britiſchen Dele wer e r der Verbündeten ſind
heute abend zehn Uhr hier angekommene WIB Anſterdam 27 März Wie ein hieſiges Blatt be
richtet werden nach engliſchen Zeitungsmeldungen Bonar
Law und Runciman Großbritannien auf der Handelskonr
ferenz vertreten

Die amerikaniſchen Präſidentſchafts Kandidaten

e B Haag 27 März Central News melden auWaſhington Während feſtſteht daß Wilſon Kandidat der
Demokraten wird ſchwanken die Republikaner noch zwiſchen
Rooſevelt und Hughes und Root Die Kandidatur Rooſe
velts die vor wenigen Wochen als ausgeſchloſſen betrachtet
wurde gewinnt an Wahrſcheinlichkeit da der Meinungs
unterſchied zwiſchen progreſſiven und richtigen Republika
nern allmählich überbrückt wird Jn dieſem Falle wäre die
Wahl Rooſevelts geſichert da die beiden republi
kaniſchen Fraktionen 1912 mit ihm und Taft als Kandi
daten zuſammen 74 Millionen Stimmen erzielten gegen
Wilſon der 6 300 000 Stimmen erhielt Daily Telegraph
erkennt dieſe ſehr wünſchenswerte Möglichkeit an fürchtet
aber das viele Wähler durch den Bruch der durch Rooſe
velts Verfahren in der republikaniſchen Partei damals ver
re wurde ihm auch jetzt ihr Vertrauen vorenthalter

werden

Eine Beratung des oberſten Rats der Nationalverteidigunz

c B Genf 27 März Der oberſte Rat der Nationab
verteidigung trat wie Lyoner Blätter aus Paris melden
geſtern unter dem Vorſitze Poincares zuſammen Der
Miniſterrat wurde infolgedeſſen auf heute vertagt

Der engliſche Bericht
W B London 27 März Amtlicher Kriegsbericht vom

26 März Der Feind brachte geſtern bei Givenchy Neuville
und St Vaaſt Minen zur Exploſion und beſetzte den Trich
ter Wir nahmen ſ ſpäter dur wurdenaber in der Folge durch einen feindlichen ombenwerſer
guradgetrieben Beim Hohenzollernwerk und bei den Stein

rüchen wurde heute mit Schützengrabenmörſern gekämpft
Der Feind beſchoß Kruisſtraete Hoek St Jean die Um
gebung von Loos den t nern e Wirerwiderten indem wir ein Munitionslager bei Ooſt Ta
verne in die Luft ſprengten Eines unſerer Flugzeuge das
geſtern nachmittag aufgeſtiegen war iſt nicht zu kehrt

Frankreich und der UBootkrieg
e B Aus dem San a Der Daily Telegraph

meldet aus Rewyork Die franzöſiſche Regierung wird am
ritag ihre Stellungnahme zum UAnterſeebootskrieg ver
ffentlichen

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried 334
er den örtlichen Teil für Peovinzialnachrichten Gericht Hand

ugen Brigkmann Feuilleton Vermiſchtes V
Siegfried 7 für Unterhaltungsblatt und
richten Hans Natonek für den An
Bartb Druck und z Zi Hendel
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9 J 0Wie einst im Mai

Operette mit Gesang und Tanz von Bernauer und Schanzer

Musik von Walter Kollo geh er
11 In Berlin 600 Aufführungen

Dlienstag den 28 März abends s Uhr
in der Aula der Unlversltät

Brahms Sohubert Aben
veranstaltet vom Nationalen Frauendienst Halle

zum Besten der Kriegsspende

ODeutscher Frauendank
Mitwirkende Maria Pembaur und Prof Joh Pembaur
Klavier Fräulein Else Cantor C Ein Frauenchor unter Leitung von Frau Sophie Bernstein

Kapellmeister Hans Oppenhelm Klavierbegleitung
Variationen über ein Thema von Haydn für 2 Klaviere von
Brahms Wanderer Fantasie für Klavier von Schubert

Lieder und Chöre von Brahms und Schubert
Ausführliches Programm an den Anschlagsäulen

Konzertflügel Bluthner und Steinway Sons aus dem
Magazin von B Döll Gr ichstrasse

Karten zu 3 2 1 Mk bei Heinrich Hothan Gr Ulrichstr

Saal der Loge zu den 5 Türmen Albrechtstr
Montag den 3 April pünktlich s Uhr

130 Kammoermusik Abond

der Herren Konzertmeister Paul Wille Alfred Wille Bernhard
Unkenstein Professor Georg Wille unter Mitwirkung des Herrn

Friedrich Heintzsch 2 Viola
Mo zart Streichquintett dur Richard Strauss Streich
quartett dur op 2 Brahms Streichquintett dur op III

Karten zu M 10 10 55 05 bei Heinrich Hothan

für die Halleschen Vereins Lazarettzüge

O I und V
wird wieder um Liebesgaben gebeten

r t en mTabak Zigarren und aretten Hemden UnterzeugStrümj je Hana u Taschentücher Kopfkissenbezüge
Hoseniräger Pantoffeln Feuerzeuge Zwlebäcke
Keks Schokolade Dürrobst u Gemüse sowie alle
Sorten FEingemachtesLiebesgabensammelstelle der Lazarettzüge O I u V IGr Mtrrereir 7 Geschäftszeit von 12 und 26 Uhr

Firftlich Stolbergſches Hüttenamt

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Gußriſernr Feuſter
in allen Größen und Formen ohne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
Baumaterialien Handlungen Muſter

buch und Preisliſten gratis

Hals u Lungenleiden
aller Art wie Katarrhen tuberkulsſen Erkrankungen Aſthma c erzielten wie

iche Mitteilungen von Arzten Apothekern und Leidenden einwandfrei

w mere Rotolin Pillen
in jahrelanger Praxis vorzügliche Erfolge

Huſten Verſchleimung Auswurf Nachtſchweiß Stiche im Rücken u Bruſtſchmerz
hörten auf Uppetit u Körpergewicht hoben ſich raſch allgem Wohlbefinden
ſtellte ſich ein Erhältlich die Schachtel zu 2 M in allen Apotheken wenn

nicht vorrätig auch direkt von uns durch unſere Verſandapotheke

Ausfü hrliche Broſchüre koſtenfrei Zioez S Co Berlin SW 68

NGSiändige Niederlage in Halle Adler Apotheke

Hellgrau langſam bindend undJil verisirter bönher e durchaus volumbeſtändig

I wonttelles Ersatzmateria
Ah fr Portland Zement

j kommend Insbeſondere gut zum
J Faſſadenputz ſerner auch zum Ein

und Umdecken von Dächern

Feinste Mahlung absolute Reinheit
und grösste Erhärtungsſfähigkeit

bei hohem Sandzusatze
Feinſte Referenzen Billigſte Tagespreiſe

Der fährliche Verkauf von vielen Nillionen
beweist die hervorragende Heilkzaft der echten

Willkommenek m e r r
S Paxtllen

Husten Heiserkeit
Verschleimung Influenza

Man achte auf den Aufdruck Königl Ems
und weise Nachahmungen zurück

l all Uergeherung Segen Ungeeeler

Johannes Meyer Göbenſtr 18 prtTelephon 3418 Pertilgung von S

t nuter GarautieZahlung nach Erfolg

dieſem an Qualität ziemlich gleich

KleinkinderlehrerinnenGeminar

des Digkoniſſenhanſes

Beginn des nennen Kurſus 1 Jahre am 2 Mai Hochinteressant

EELI IIIden 28 März 1916
Ank 7 r Ende geDas Rhein la W Wir

Vorabend des Festspieles
DerRing des Nibelungen

2 von Richard Wagner
S Mittwoch Zum letzten Male

u

Fs

Vorausſetzungen für den Eintritt Gute Schulbildung und voll
endetes 16 Lebensjahr

Anfragen und Proſpekte bei
Konfirmanden Uhren

Paſtor Hartmann 7 SolideDiakoniſſe Uisa Möller
Uhren

7 Alt Heid gGinſimſnnnſinnſnmanfümmung

Passage Theater
Dienstag den 28 März 1916

eginn 4 Uhr

Küsse die töten
Phantastisches Drama

in 4 Akten von Robert Reinert
Regie Schmidthässler

Personen
Maria Baronin von
Sentheim 2Robert ihr Mann Steinbeck

Richard von Hart
berg Einer BruunMaria Carmi Vollmoeller

Mühlweg 5 Burgſtraße 37 in Gold Silper
Stahl u Tula

in

e reichhaltigeru AuswahlBI a reDienstag den 28 März 1916 abends S Uhr Preisen a
im grossen Saale des Sankt Nikolaus schriftlicherd Lehrer Ronzertsänger Gustav Lissel van T

Silber und Tula

e e Konfirmanden besehentee erzW Medeillonel Terlag von EOtto Hendel in Halle a S

Grundzüge der deutſchen Bürgerkunde

und der Volkswirtſchaftslehre
Von H Sermond

J

in Gold matt oder blank sowie
in Silber Für gutes Tragen
schriftliche Garantie empfiehlt

Paul Maseberg
Uhrmacher u Juwelſer

nur Grosse Ulrichstrasse 48
chräg geg V Generalanzei

Preis in Leinen gebunden 1 Mk 75 Pſg

Das Buch bietet in kurzer gemeinverſtändlicher Dar

l

l

ſtellung eine überaus große Fülle von Belehrungen über

l

Bei hartnäckigem

Hautfucken
auch bei heilenden Wunden

verſchafft Jhnen

Dr Kochs Kühlſalbe
Antiprurit

ſofort Erleichterung Topf 3
Erhältlich in allen Apotheken

alle ſtaatsbürgerlichen Rechte und Pflichten und iſt ein
zuverläſſiger Führer durch das weite Gebiet der für jedermann

wiſſenswerten Verfaſſungs und Geſetzeskunde

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Trotz der Teuerung
habe noch grössere

P Gielegenheitsposten
abzugeben

Schwarze und vraune damenstiefel u r 00
zoz damen Aonfirmanden Stiefel Aen rormer u 90 50

BF Ausnahmepreis
Schi Chevreau Damenstiefel eleganteste Formen A 13 75

solange Vorrat reicht

Wiebachs Schuhwarenhaus
Kleine Ulrichstrasse 12

Vom 1 April ab ist mein Geschäft Sonntags vormittags nur noch
von s bis 10 Uhr geöffnet

Hübsche
7

Taschenbügel
grosse Auswahl

in allen Grössen

I eipzigerstrasse 90
Mts des Rab Spar Ver 7

BindfadenErſatz
lliWieder er alfer geſucht

Emil Rlette Saalfeld Saale

Zur Haarpflege

Kindergärtnerinnen Seminar
des Frauenbildungs Vereins Eiſenach Barfüßerſtraße 9

Staatliche Abſchlußprüfung
Ausbildung in I bezw 2 Jahren als Kindergärtnerin für Erziehung

und Elementarunterricht in Familien ferner für Kindergärten Horte und
a Anſtalten ſozialer Fürſorge

Anmeldungen für Oſtern durch die Leiterin M Peters

Nordſee
Gr Ulrichſtraße 58 Telephon 1274 und 1275

Zum fleiſchloſen Tage empfehlen r
Pa Kahehan w 78 w Leilhutt n erf n 175 Letrieeneng
Seeforelle Pfund 73 pt Blatſcholle pid 00 Kräuter
Portionsſchellſſch Ha 73 pt Schellfiſch n Extrakt
Goldbarſch e Koxfend 7ö v Seelachs 9hne Kopf Pfd 75 Pf

in verſchiedenen SoßenFiſchklöße 1 ſo Doſe Pf
Fernermar Bratſchellfiſche Portion 18 Pf

eräucherte Lachsheringe Stück 39 Pff Makrelbücklinge Stück 30 Pf

Hering in Gelee
1 Pfd Doſe 83 Pf 2 Pfd Doſe 150 Pf 4 Pfd Doſe 275 Pf

8 Pfd Doſe 525 Pf
hochf zarte Holländer Vollheringe Stück 23 Pf
hochjeine zarte große Vollheringe Stück 30 Pf

verhindertdiesehuppenblidung
Stärkt den Haarwuchs

Belebt die Noervoen
Fl M 25 Doppelfl M 2 bei
Oscar Rallin sen u junParſ Leipzigerstrasse 9i u 63

5 UrinAnterſuchung
52 chemiſche und mikroſk ſowie
za Prüfung von Auswurf
7 auf Tuberkelbazillen
zz fertige gewiſſenhaft und dill

verhütet den Haarausfall

BI
Beginn 4 Uhr

Das tanzende Herz
Detektiv Roman in 5 Akten

Hauptdarsteller
Konsul Bratt
Maria Orska Viviane das

tanzende Herz
Julius Falkenstein Vivianes

Impresario
Max Mack RegisseurRudolf Schildkraut

77

V Sd W u h wut

2 So dw

Aber Land
und Moor
doutſche jllaiſtriorte zoikcing

Biertell Ma jedes Heſt 65 Pf
Kriegstahrgang 1915/16

Auch deru ſg e ſeree e
rariſchen und künſtleriſchen
Oarbietungen den Forde
rungen der großen Zeit an
paſſen Vor 22 werden

Joſeph v Lauff
z Verö

nLa eringt den eneſien

Roman von
Olga Wohlbrück
d Vor der Tat

zahlreiche Novellen Er
zählungen belehrende und
unterhaltende Artikel uſw
Prächtiger Bilderſchmuck

Abonnements bei allen Buch
handlungen und Poſtanſtalten

Probe Nummer koſtenlos du
e

Gtuitgart
von
Mnſtalt in

J J C C L

Gute
Klehemvagen

bis 10 Ko wiegend
von 4 an

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

C Mitgl des Rab Spar Ver

Schön er Schmuck
für Veranda Balkon Fenſterbretter
c2 ſind unſtreitig meine weltbekannten
bebirgs Hängenelken
Verſand überallhin Katalog gratis u
franko Gebhard Schnell

Gebirgsnelken Gärtnerei
Traunſtein A 35 Oberbayern

Dauerhafte V
Gamaschen

Leder und Segeltuch
für Militär und Jungwehr

sehr billig

C F RitterLeipzigerstrasse 90
NMitgl des RabSpar Ver

aar3 Schuldv v HalleHettſtEiſenbahn zu La e Gefl
Angeb m Preis unter L 2825 an die
Expedition d Bl erbeten

Großer
gelber Hund

Leonberger ver laufen zwiſchen
Waldkater und Kellerberg

Finder und Ueberbringer wirdig
otheker C Rrütgenaönigltche 24 Ecke Merſerutgetjn belohnt Frau Sag dodtser

e 60

z 2 23 3
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